Saber Rider and the Star Sheriffs

Folge 7: Der Spitzel
Vorspann

Introtext:

"Im heutigen, spannungsgeladenen Abenteuer versuchen die Star Sheriffs einen ihrer Agenten vor den Outriders zu retten. Und Saber Rider muss dazu einen außer Kontrolle geratenen Zug stoppen. Ein Medaillon enthält wichtige Informationen, und unsere Helden sehen sich einem furchterregenden Feind gegenüber. Werden sie Gattlers Kreatur überwinden? Sehen Sie selbst bei Saber Rider und die Star Sheriffs."
Saber: „Als ich Chef der Star Sheriffs wurde, war mir sehr wohl bewusst, dass meine Kameraden und ich gefährlichen Zeiten entgegen sahen. Die Outrider trieben ihr Unwesen und jeder, der sich im neuen Grenzland aufhielt, war in großer Gefahr.

Eines der Ziele, gegen die sich die Angriffe der Phantomwesen richteten, waren die Züge, die in den neuen Siedlungsgebieten verkehrten. Und so geschah es auch, dass eines Tages der New Santa Fe Express angegriffen wurde. Aber dies hat einen besonderen Grund.“
Szene 1: Blick auf einen roten Planeten mit einem markanten Fleck in der unteren Hemisphäre – wie bei Jupiter – hin zu Yuma, über einen Berg, der aussieht wie das Matterhorn, zum Kavallerie-Oberkommando, Commander Eagles Büro.
Eagle:
„Hier Commander Eagle. April, bitte kommen!“
April:
„Oh, Daddy ruft mich!“

Fireball:
„Ich hoffe, dass es nicht schon wieder Ärger gibt.“

April:
„Hi Daddy, was gibt’s? Habt ihr beim Kavallerie-Oberkommando inzwischen zuverlässige Informationen über die Lage des neuen Outriderstützpunktes?“

Eagle:
„Gerade kam ein Funkspruch von einem unserer Agenten.“

April:
„Ich hab’s doch gewusst, sie können uns eben nicht das Wasser reichen!“

Eagle:
„Noch wissen wir nicht, wo der Stützpunkt liegt, aber der Mann, den wir eingeschleust haben, ist im Begriff, uns einen Lageplan zu beschaffen. Ich hoffe, wir werden es heute im Laufe des Tages erfahren. Bis jetzt wussten nur wenige, wer unser Agent ist, aber es ist Zeit, dass ich es dir sage, April. Es ist dein Onkel Wayde.“
April:
„Wirklich? Onkel Wayde?“

Eagle:
„Es war eine außergewöhnlich gefährliche Mission. Wir hatten es mit diesem üblen Schurken Gattler persönlich zu tun. Ich möchte, dass Wayde wohlbehalten hier ankommt. Er wird den New Santa Fe Express nehmen. Fliegt hin und gebt ihm Begleitschutz!“
April:
„Klar, Daddy.“

Eagle:
„Viel Glück!“

April:
„Warte mal! Ich will dich noch was fragen!“


„Oh, jetzt mach ich mir aber wirklich große Sorgen um Onkel Wayde. Ich hoffe, dass ihm nichts passiert, bis wir bei ihm sind.“

Colt:
„Keine Angst, so clever ist Gattler auch nicht. Ich kenn’ da’n paar Mädels beim Rodeo, gegen die sieht Gattler aus wie’n Muttersöhnchen. Die sind wirklich clever, anders als andere Mädels, die ich kenne!“

April:
„Pass bloß auf, Cowboy, und schieb ab, bevor was passiert!“

Colt:
„Schon gut, schon gut!“

Saber:
„Unterschätz mir diesen Gattler nicht, Colt! Bei ihm muss man ständig auf der Hut sein!“

April:
„Ja, er hat Recht, Colt.“

Fireball:
„Man kann sich immer drauf verlassen, dass Gattler noch irgendeinen faulen Trick auf Lager hat.“

***Szenenblende***
Szene 2: Im New Santa Fe Express.
Wayde:
‚Ich frage mich, wer von denen wohl ein Outrideragent sein könnte.’
Gattler:
„Da kommt er, der New Santa Fe Express. Dieser Narr wird zu spüren bekommen, was es heißt, Gattler zu täuschen!“

Co-Lokführer:
„EIN FELSBROCKEN!“
Lokführer:
„AH!“

Der Zug versucht eine Vollbremsung, aber er rammt trotzdem den Felsen mit voller Wucht. Passagiere werden durch den Gang geschleudert.

Gattler:
„ZUM ANGRIFF!“
Lokführer:
„Outrider!“


„Wir müssen anhalten und uns verteidigen!“


„Oh nein, die Bremsen reagieren nicht!“

Der Angriff startet.

Wayde:
„Hmpf, sie haben mich aufgespürt!“

Co-Lokführer:
„Der Zug ist völlig außer Kontrolle geraten!“

Wrangler:
„Rettet den Zug! Und los geht’s!“

Co-Lokführer:
„Hier New Santa Fe Express! Wir werden von Outridern angegriffen und haben keine Kontrolle mehr über den Zug!“

Wrangler:
„Weg damit! Wir übernehmen jetzt den Zug!“

Saber:
„Da ist der Zug! Er ist wahnwitzig schnell!“

Fireball:
„Die haben unerfreulichen Besuch! Sollen wir denen mal zeigen, was ’ne Harke ist, Boss?“

Saber:
„Ja, schleunigst!“

Fireball:
„Okay!“

April:
„Und helft meinem Onkel!“

Fireball:
„Red Fury Turbo ein!“
Saber:
“Steed!”

Colt:
„Bronco Buster ein!“

Die drei stürzen sich ins Getümmel.
Fireball:
„Saber, ich glaube, ich könnte auf den Zug aufspringen!“

Saber:
„Gut, versuch es!“

Fireball gelingt es.

Wrangler 1:
„Paralysiere sie!“

Wrangler 2:
„Die sind ’ne Weile außer Gefecht!“
Wrangler 1:
„Sieh mal! Da ist er!“
Wrangler 2:
„Hinterher!“

Wrangler 1:
„Wir müssen herausfinden, was er weiß! Erstmal paralysieren!“

„Keine Bewegung, Verräter!“


„Darin ist bestimmt das geheime Material!“

„Sag uns, was du weißt, Verräter!“

Fireball:
„Fragt mich doch, wenn ihr was wissen wollt!“

Wrangler 1+2:
„Was??“

Fireball:
„Aber ich bezweifle, dass euch meine Antwort schmeckt.“

Wrangler 1:
„Oh-oh!“

Fireball befördert die beiden kurzerhand zurück in die Phantomzone.

Fireball:
„Gott sei Dank, er lebt!“

Gattler:
„Sprengt die Brücke! Schnell!“

Wrangler:
„Sprengladungen sind scharf, Zeitzünder laufen.“

Colt:
„Die Brücke können wir abschreiben. Oh weia!“

Saber:
„Wenn der Zug nicht bald zum Stehen kommt, wird er in den Canyon stürzen! Ich muss ihn so schnell wie möglich stoppen!“


„Komm, Steed, braver Junge! Wir haben’s fast geschafft! Langsam! Jetzt!“

Saber springt auf den Zug auf und geht in den Kontrollraum.

Saber:
„Sie sind bewusstlos. Ah, hier ist die Bremse. Das wird knapp! Ich muss es schaffen! Er wird nicht langsamer!“

Passagiere:
„Bremsen! Wir rasen auf den Abgrund zu! Jetzt kann uns nur noch ein Wunder retten! RAMROD!“

***Szenenblende***

Szene 3: Im Zug bei Onkel Wayde.
Wayde:
„Deine Cousine June weiß nicht, dass ich für das Kavallerie-Oberkommando arbeite. Sag es ihr, April.“
April:
„Das werde ich. Und mach dir keine Sorgen, Onkel Wayde, du wirst es schon schaffen!“

Wayde:
„Ja, bestimmt. Aber April, tu mir bitte diesen einen großen Gefallen.“

April:
„Ja.“

Wayde:
„Ruf June an. Ruf sie bitte gleich an.“

April:
„Werd’ ich, Onkel Wayde, ich versprech’s dir.“

Fireball:
„Die Sanitätseinheit ist schon unterwegs, sie müssen jeden Augenblick hier auftauchen.“

Colt:
„Er hält da was in der Hand, sieh doch mal nach, was das ist.“

Fireball:
„Was ist das für ein Ding?“

April:
„Ein Medaillon!“

Wayde:
„Das ist meine Familie, April. Das da vorne ist June.“

April:
„Nur ist sie inzwischen eine erwachsene Frau.“

Wayde:
„Da ist noch etwas in dem Medaillon. Siehst du es?“

Fireball nimmt April die Kette ab.

Fireball:
„Hä? Ein Mikrofilm, wenn mich nicht alles täuscht!“
Saber:
„Danke, dass Sie ihn gerettet haben, Wayde, er ist ausgesprochen wichtig für uns.“

Fireball:
„Ja, er enthält den Lageplan des neuen Outriderstützpunktes.“

Colt:
„Hübsche Einladung, um mal bei Gattler vorbeizuschauen.“

***Szenenblende***

Szene 4: Im Outriderstützpunkt.
Wrangler:
„Wir hätten den Spion erwischt, Kommandant, wenn die Star Sheriffs nicht aufgetaucht wären! Wir hatten alles im Griff.“
Gattler:
„Das war das letzte Mal, dass die Star Sheriffs uns in die Quere gekommen sind! Der erste meiner neuen Renegades ist fertig gestellt und er wird Ramrod vernichten! Jetzt findet June, die Tochter des Agenten!“

Wrangler:
„Ja, Kommandant! Sollen wir den Renegade sofort auf die Jagd nach Ramrod schicken?“
Gattler:
„Sie haben den Lageplan. Sollen sie doch zu uns kommen!“

***Szenenblende***

Szene 5: April spricht mit June.
April:

„Dein Vater hat mich geschickt, damit ich dir alles erkläre.

June:

„Ja. Und meine Mutter und ich haben nichts gewusst…“

April:
„Er hätte es dir wirklich gern gesagt, June, aber er war vom Kavallerie-Oberkommando zur absoluten Geheimhaltung verpflichtet.“

June:

„Ja, natürlich! Sie sind schuld!“

April:

„Was meinst du denn damit?“

June:
„Sie haben ihn doch auf eine so gefährliche Mission geschickt! Sie sind schuld, dass er jetzt verletzt ist! Das ist ihm und mir gegenüber nicht fair! Ich will nur, dass mein Vater wieder gesund wird und dass er nach Hause kommt. Wir waren eine so glückliche Familie, bis er vom Oberkommando für ihre Zwecke missbraucht wurde! Ich vermisse diese schönen Zeiten wirklich. Sollen sie sich doch einen anderen Agenten suchen!“
April:
„Ich verstehe wirklich wie du dich fühlst, June, aber denk daran, wie vielen Menschen dein Vater damit geholfen hat. Wir müssen uns gegen die Outrider zur Wehr setzen, sonst werden wir alle unsere Freiheit verlieren! Glaub mir, mir gefällt dieser ständige Kriegszustand genauso wenig wie dir!“

June:

„Du bist aber doch keine Agentin, oder?“

Fireball:
„Wir sind alle Star Sheriffs, einschließlich April. Können wir reingehen und miteinander reden?“

Drinnen.

Fireball:
„Sehen Sie, der Mikrofilm, den ihr Vater bei sich hatte, ist codiert, und es kann noch eine Weile dauern, bis wir den Code geknackt haben. Wir kennen also immer noch nicht die genaue Lage des Outriderstützpunktes.“

Saber:
„Sie sind die einzige, die uns vielleicht weiterhelfen kann, June. Wir müssen so schnell wie möglich handeln.“

Colt:
„Wir wissen, was die Outrider machen; sie bauen neue Renegades.“

April:
„Und wir müssen sie angreifen und die Produktion lahmlegen, bevor sie kampfbereit sind.“

Fireball:
„Wie wir aus zuverlässiger Quelle wissen, hat sich Ihr Vater mit Ihnen in Verbindung gesetzt, bevor er in den Zug stieg. Hat er irgendwas gesagt, was uns vielleicht helfen könnte? Wir können ihn nicht selbst fragen, der Arzt hat’s verboten. Bitte, June, Ihnen könnte ebenfalls Gefahr drohen!“

June:
„Tut mir leid, aber ich spiele da nicht mit!“

Fireball:
„Ist das alles?“

June:
„Ich weiß nicht das Geringste, und selbst wenn ich etwas wüsste, ich will da nicht mit hinein gezogen werden. Lassen Sie mich in Ruhe!“

April:
„June! Eins noch, bevor du gehst. Onkel Wayde hat mir das Medaillon mitgegeben. Er hat gesagt, ich soll es dir geben. Hier, nimm es. Er hatte darin den Mikrofilm versteckt, hinter deinem Bild. Du kannst uns vertrauen, June, die Star Sheriffs sind auch so was wie eine Familie!“

Fireball:
„Wenn Sie Ihre Meinung ändern sollten, sagen Sie uns bescheid!“

Colt:
„Ganz schön durcheinander, das Mädel, jetzt rennt sie wahrscheinlich blindlings in ihr Verderben.“
Fireball:
„Genau das hab ich mir eben auch gedacht, Colt.“

April:
„Wir müssen den Outridern ihr Handwerk legen, bevor sie ihr etwas zuleide tun können!“

Fireball:
„Ganz genau, also los!“

In einer dunklen, einsamen Straße. June geht dort entlang, die Star Sheriffs sind ihr gefolgt.
June:

„Daddy!“

Saber:

„Sie ist eine leichte Beute für die Outrider.“

Fireball:
„Sie sind bestimmt schon in der Nähe!“

April:

„Wir müssen uns ganz schnell was einfallen lassen!“

Saber:
„Ich hätte schon einen Plan, aber es könnte gefährlich werden.“
***Szenenblende***

Szene 6: June geht wieder durch die dunkle Straße, Outrider tauchen vor ihr auf.

Outrider:
„Halt! Feuer!“

Sie schießen sofort auf June.

Outrider:
„Damit wäre die Tochter des Spions erledigt. Gattler wird zufrieden sein.“

Doch June steht wieder auf, die Klamotten fallen ab und April kommt zum Vorschein. 

April: 
„Okay, keine falsche Bewegung, ihr seid umzingelt!“

Saber:
„Ihr tut besser, was sie sagt.“

Eine wilde Schießerei entsteht.

Colt:
„Fireball sitzt in der Patsche, ich muss ihn raushauen. Bleiben Sie hier! Bin gleich wieder da.“


„Howdi!“

June wird von einem Outrider entdeckt, der sofort das Feuer eröffnet.

June:
„Neiiiiiin!“

Fireball:
„June ist getroffen!“

Outrider:
„Hi Sheriff!“

Colt kann gerade noch so seinen Kopf aus der Schussbahn ziehen und erledigt den Outrider selbst.

Anderer Outrider:
„Verschwinden wir!“

Saber:
„Kommt! Wir müssen nach June sehen!“
Colt:
„June! So sag doch was!“

April:
„June! Wir sind bei dir! So sag doch was, bitte!“


„Sie schlägt die Augen auf! Sie kommt zu sich!“

June:
„Das Medaillon meines Vaters…“

April:
„Es hat die Wucht des Schusses aufgefangen. Das Medaillon hat dir das Leben gerettet, June.“

June:
„Ich war nicht fair meinem Vater gegenüber. Er ist ein tapferer Mann.“

April:
„Schon gut, June, weine nicht. 

Etwas später
Fireball:
„Denken Sie bitte nach, June!“

June:
„Ich versuche es! Ich möchte euch wirklich helfen! Daddy hat von nichts sehr wichtigem gesprochen, wir haben uns die ganze Zeit fast nur über unseren geplanten Urlaub unterhalten.“

Saber:
„Vielleicht liegt irgendwo in dem Gespräch die Lösung…“

Colt:
„Hat er denn irgendwelche Orte erwähnt, die uns vielleicht bestimmte Hinweise auf den Outriderstützpunkt geben könnten?“

April:
„Was hat er dir denn gesagt, wo ihr hinfahren wolltet?“
June:
„Nach Durango Hill.“

Saber, Colt, Fireball:
„Das muss es sein!“
***Szenenblende***

Szene 7: Im Outriderstützpunkt.
Gattler:
„Was habt ihr zu berichten?“

Outrider:
„Wir hatten sie fast, Kommandant! Aber die Star Sheriffs haben uns dazwischen gefunkt!“

Gattler:
„Könnt ihr Hohlköpfe denn nie etwas richtig machen?“

Der Alarm geht los.

Gattler:
„Oh! Jemand ist in unseren Sektor eingedrungen! Das können nur die Star Sheriffs sein!“

Outrider:
„Wie lautet ihr Befehl, Kommandant?“

Gattler:
„Schickt den neuen Renegade los, damit er unsere Gäste begrüßt!“ Fieses Lachen

***Szenenblende***

Szene 8: Der neue Renegade wird gestartet.
Fireball:
„Wir haben Gesellschaft!“

Saber:
„Nun, wir sollten ihn vielleicht mit Ramrod bekannt machen.“

Fireball:
„Jawollja.“

April:
„Okay. Ramrod wird jetzt die Steuerung übernehmen.“

Ramrod:
„Bestätige, April. Übernehme Steuerung! Kampfbereitschaftsphase Eins. Hoch damit und raus mit ihnen. Volle Energie, und fertig ist die Ramrod-Infanterie.“

Saber:
„Achtung!“
Fireball:
„Alle Mann festhalten!“


„Der Knabe lässt nicht locker, wo wir ihn doch so schön operiert haben!“

April:
„Seht mal! Das muss ein Eingang zu ihrem Stützpunkt sein.“

Saber:
„Alles klar, da müssen wir rein!“

Der Renegade nimmt Ramrod unter Beschuss.

Saber:
„Schieß ihn ab, Fireball!“

Fireball:
„Ich versuch’s!“

Saber:
„Gut! Gib ihm alles, was wir an Feuerkraft haben!“

Ramrod fliegt in den Stützpunkt hinein.

Fireball:
„Die basteln hier eine ganze Herde von den Viechern.“

Colt:
„Tja, ich schätze, der Viehmarkt ist zur Zeit ziemlich gesättigt.“

Fireball:
„Seht mal! Da scheinen ein paar Outridern unbedingt ne Fahrkarte in die Phantomzone zu wollen.“

Gattler:
„Die Star Sheriffs haben alles vernichtet! Das könnte mich meinen Kopf kosten! Nemesis wird mich bestrafen! Das sollen sie mir büßen! Selbstvernichtung ein!“


„So long, Star Sheriffs!“

Saber:
„Absetzen! Hier fliegt gleich alles in die Luft!“

***Szenenblende***

Szene 9: Im Kavallerie-Oberkommando bei Commander Eagle.

Eagle:
„Hallo April, gratuliere! Ihr habt gute Arbeit geleistet!“


„Was ist denn los?“

April:
„Wir haben nicht mehr verhindern können, dass Onkel Wayde verletzt wurde.“

Eagle:
„Nein. Leider nicht.“

April:
„Ich mache mir so schreckliche Sorgen um ihn, Daddy, und die arme June auch. Er schien wirklich sehr schwer verletzt zu sein.“

Eagle:
„Erzähl es noch niemandem, aber ich glaube, es wird alles wieder gut.“

April:
„Wie meinst du das, weißt du denn etwas Neues?“

Eagle:
„June ist bei ihm im Krankenhaus gewesen. Deinem Onkel scheint es schon wesentlich besser zu gehen.“

April:
„Onkel Wayde geht es besser und June ist schon bei ihm gewesen?“

Eagle:
„Das habe ich doch gerade gesagt, oder?“

April:
„Hurra!“

Eagle:
„Hm.“

April:
„Das ist ja fantastisch, das muss ich unbedingt gleich den anderen erzählen. Danke, Daddy!“

Eagle:
„April…genau wie ihre Mutter.“

April:
„Ahaha, das ist die beste Nachricht, des Jahres, ich bin vielleicht froh!“


„Ööhh…?“


„Öh…öh…hallo Leute!“

Fireball:
„Was war denn das für ein merkwürdiger Tanzschritt?“

Colt:
„Sah mir jedenfalls nicht nach Wiener Walzer aus.“

April:
„Uhhh, ist mir das peinlich!“

Outro
************************
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